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Fir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Nosthause. 


Angekommene Fremde vom 1. Maͤrsz. 

Hr. Partik. Ginouvier aus Wagrowitz, die Hrn. Gutsb. v Slawoſzewski a. 
Uſtaſzewo, Bakowskl a. Stawianowo, v. Modlibowskia. Modlibowice, v. Studuiarski 
a. Orchowo, Okulicz a. Goleina, l. in der großen Eiche; die Hrn. Kaufl. Kempner 
a. Kempen, Kempner a. Kaſchau, I. im Hötel de Tyrole, Frau Sängerin Hagen 
aus Wien, l. im Eichkranz; Hr. Oek.⸗Dir. Rother aus Reiſen, Hr. Cand. philos. 
Jacoby a. Kobylnik, Hr. Gutsb. v. Gojewski aus Wollſtein, Hr. Kaufm. Neumann 
aus Breslau, l. im Hötel de Rome; Hr. Gutsb. v. Wolniewich aus Dabiez, l. im 
Bazar; Hr. Gutsb. v. Wygonowski aus Zytowiecko, Frau Reg.⸗Räthin v. Gumpert 
aus Wagrowitz, Hr. Siebrand, Prem.⸗Lieut. in der 8. Art.⸗Brig., aus Cbln, Hr. 
Oberamtm. Hoffmann a. Tarnowo, l. im Hötel de Bavierez die Hrn. Oberamtl. 
Hildebrand a. Dakow, Buſſe a. Sielino, Hr. Dr. med. Preobraſchenski a Moskau, 
Hr. Auskultator Gutſch und Hr. Stud. v. Gaprodi aus Breslau, die Hrn. Jaſp. 
Borchardt aus Szczepice, Brumbor aus Erin, Hr. Poſtſekr. Stuhlmacher a. Cuͤſtrin, 
l. im Hötel de Berlin; Hr. Lande u. Stadt⸗Ger.⸗ Dir. Jaeckel, Hr. O =. G. Aſſeſſ. 
Fiſcher, die Hrn. Land⸗ u. Stadt⸗Ger⸗Räthe Opinz u. Reder, Hr. Bau⸗Condukteur 
Werner u. die Hrn, Partik. Knipp u. Zebwirth a. Schroda, I. im Hötel de Dresde: 
die Hrn. Gutsb. v. Grabowski a. Bacz, v. Grabowski a. Dziembowo, Frau Gutsb. 
v. Miroskawska aus Miroskawice, l. im Hötel de Hambourg, 8 

N Vom 2. März ug | 
| Die Hrn. Gutsb. v. Zaleski aus Wongrowitz, v. Pruczynski aus Großdorf, 
Hr. Commiſſ. Retz aus Swierczyn, l. im Hötel de Berlin; Hr. Oek. Nowacki aus 
Karczewo, l. in der Stadt Glogau; die Hrn. Koufl. Wertheim aus Wollſtein, Fuß 
aus Grätz, Jakubowski aus Klecko, Oppenheim aus Obrzycko, l. im Eichborn; Hr. 
Königl. Dperförfier Stahr a. Zielonka, die Hrn. Gutsb. v. Koczorowski a. Schroda, 
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b. Swinarski a. Budziejewo, Zamlelski a. Promno, l. im Hötel de Paris; Frau 
Gutsb. v. Wilkſzycka aus Rynsk, l. im Hötel de Vienne; Hr. Gutsb. Buſſmann 
aus Miechowo, die Hrn. Kaufl. Reiche a. Schwerin a. W, Wolffſohn u. Schreyer 
aus Schrimm, Saloſzynski aus Birnbaum, Krüger und Löwinſohn aus Krotoſchin, 

l. im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Bones aus Frankfurt a. O., Richter und Laue a. 
Berlin, Bauſch aus Roͤnſahl, Roͤnenkamp a. Danzig, l. im Hotel de Rome; Hr. 
Pertik. Hübner aus Zirke, die Hrn. Gutsb v. Krzyzanowskti aus Murzynowo, v. 
Budziſzewski a. Xions, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Outsb. Graf Wokkowlez 
aus Dzialyn, Dühring aus Dzielitz, Quoos aus Altkloſter, Hr. Kaufm. Gade aus 
Berlin, l. im Hotel de Baviere; Hr. muſikaliſcher Kuͤnſtler Dobrzyüski a. Warſchau, 

die Hrn. Gutsb. v. Radziminski aus Gr. Eubowice, v. Kalkſtein aus Stawiany, 

d' Alphons a. Sedzin, Gebr. v. Mielacki a. Nieboroniewicy, Koztowski a, Opoczkow, 

l, im Bazar; Hr. Gutsb. Guftap aus Gorzewo, l. im ſchwarzen Adler, 


1) Hoͤherer Beſtimmung zufolge ſollen die im Birnbaumer Kreiſe belegenen Do⸗ 
malnen,Vorwerke Großdorf, Dzieceline und Mitteninne, nebſt Brennerei 
und Brauerei, Krugverlag, Ziegelei, Fiſcherei und einigen Naturalien, auf 24 hin⸗ 
tereinander folgende Jahre von Johannis c. bis dahin 1869. im Wege des oͤffent⸗ 
lichen Meiſtgebotes verpachtet werden. 
4 Die Vorwerke liegen unmittelbar neben der Stadt Birnbaum und der 
Warthe, z Meile von der Berlin⸗Poſener Chauſſee, 3 Meilen von Schwerin, 4 
Meilen von Drieſen, 2 Meilen von Zirke, und beſtehen aus einem Areal von 
b 19 Morgen 72 IR. Gärten, 

2028 65 Acker, 


BU’; 18 . zweiſchnittiger Wiefen, 
. 82 1350 - eeinſchnittiger Wieſen, ; 
wi 409 „ 102 „ raumer Hätung, g 
N 11 „28 - Hof und Baouſtellen, 
249 106 Unland, 


in Summa aus 3041 Morgen 1 [IRuthe, 
Die mit zu verpachtenden Seen haben einen Geſammt⸗Flacheninhalt von 
259 Morgen 19 IRythen, und liegen ſaͤmmtlich innerhalb der Vorwerksgrenzen. 
An Juventarium wird außer den Saaten und der Beſtellung nichts mit 
verpachtet. N a 1 
Dias Minimum der Pacht beträgt 3791 Rthlr, 18 Sgr. 6 Pf. incl. 12371 
Rthlr. Gold, und die beim Antritte der Pacht zu erlegende Caution 1500 Rthlr, 
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Der Termin zur Verpachtung wird biermit auf den 8. April e. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr anberaumt und von dem Regierungs⸗Rathe Kretzſchmer im Seſſions⸗ 
Zimmer der unterzeichneten Regierungs-Abtheilung abgehalten werden. 1 

Pachtluſtige haben ſich ſpaͤteſtens bis zum 1. April d. J. ſchriftlich oder per⸗ 
fönlich bei dem genannten sc Kretzſchmer oder bei dem Juſtitiarius des Collegit, 
Regierungs: Rath Seyferth, Über ihre Qualiſikation zur Uebernahme der Pacht, 
insbeſondere uber ihre Vermoͤgens,Verhaͤltuiſſe vollftsudig auszuweiſen, widrigenfalls 
ſie zu der Licitation nicht zugelaſſen werden können. Außerdem hat Jeder, welcher 
mitbieten will, bis zu dem letztgedachten Zeitpunkte eine Bietungs⸗Caution von 3500 
Nihlr. in baarem Gelde oder in inlandifchen, vollen Cours habenden Staatspapieren 
oder Pfandbriefen bei unſerer Regierungs⸗Hauptkaſſe zu deponiren, welche ſo lange 
bei derſelben verbleibt, bis des Herrn Geheimen Staats⸗Miniſters, Grafen zu Stol⸗ 
berg⸗Wernigerode Excellenz, welcher ſich bei Ertheilung des Zuſchlages die Wahl 
unter den drei Beſtbietenden vorbehalten hat, ber die Perſon des künftigen Paͤchters 

entſchleden haben wird. a 1 55 
Die Bedingungen, Regiſter und Korte konnen vom 1. März c. ab täglich 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werdenz auch iſt ein Exemplar der Erſteren dem 
Domainen⸗Rentamte zu Birnbaum zur Mittheilung an ſich dort meldende Pacht, 
luſtige zugefertigt worden. f 15 f 

Bemerkt wird noch, daß zur Uebernahme der Pacht ein disponibles Vers 
mögen von circa 20,000 Rthlr. erforderlich fein wird. a vi 

Poſen, den 14. Februar 1845. . 
Koͤnigliche Regierung; 
Abthellung für die direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 
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2) Der Kaufmann Louis Laſch von hier Podaje sig niniejszem do wiado- 
und die Friederike Dabidſohn aus Brom⸗ mosci publicznéj, ze Ludwik (Louis) 
berg, haben mittelft Ebevertrages vom Lasch, kupiec tu ztàd i Fryderyka 
14. Mär; 1844. die Gemeinſchaft der Davidsohnz Bydgoszczy, kontraktem 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, przedslubnym z dnia 14. Marca roku 
welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 1844. wspolnos& 'majatku i dorobku 
niß gebracht wird. 1817 Wylgczyli. * j 
Poſen, am 14. Februar 1845. Poznan, dnia 11. Lutego 1845. 

Königl. Land- und Stadtgericht, Kröl, 82d Ziensko- miejski. 


3) Bekanntmachung. Die Lieferung des für den hieſigen Feſtungsbau pro 
1845 erforderlichen Bauholzes verſchiedener Art ſoll im Wege der Submiffion 
den Mindeftforderuden verdungen werden, 7215 sat nr 711 
Die Lieferungsluſtigen haben zu dem Ende ihre Anerbietungen bis zum Mon⸗ 
tag, den 10. März c. Morgens 93 Uhr, verſiegelt, unter Vermerk des Jahalts 
einzureichen, zu welcher Zeit die Erdffnung derſelben, in Gegenwart der ſich ein⸗ 
findenden Submittenten, im Büreau der Feſtungs⸗Bau⸗ Direktion erfolgen, und 
mit dem Mindeſtfordernden, inſofern deren Anerbietungen überhaupt annehmlich 
erſckeinen, unter ausdrücklichem Vorbehalt der Genehmigung des Königlichen Alle 
gemeinen Kriegs⸗Departements, die erforderlichen Kontrakte abgeſchloſſen werden ſollen. 
Abſchriften der Ueberſicht von den zu liefernden Hölzern, auf welchen zus 
gleich die Lieferungs-Bedingungen angegeben find, find in dem gedachten Bureau 
unentgeldlich zu bekommen, und können zugleich zu den einzureichenden Submiſſio⸗ 
nen benutzt werden. 5 2 * 
Zugleich wollen die Subwittenten angeben, welche verſchiedene Hölzer, und 
zu welchem Preife, im Laufe des Jahres auf ihren Holzplaͤtzen ſtets zu haben fein 
werden, um den laufenden Bedarf, inſoweit derſelbe ſich jetzt noch nicht im Voraus 
angeben läßt, von dem Mindeſtfordernden zu entnehmen. 
Anerbietungen in unbeſtimmten Zahlen, und Nachgebote, ſowohl ſchrift⸗ 
liche, als mündliche, werden nicht angenommen, es ſei denn, daß die Feſtungs⸗ 
Bau⸗ Direktion es für nothwendig erachten ſollte, über einzelne Gegenſtaͤnde der 
eingegangenen Submiſſionen ein öffentliches muͤndliches Licitations⸗Verfahren fol⸗ 
gen zu laſſen. Poſen, den 25. Februar 1845. 
\ Königliche Feſtungs⸗Bau⸗Direktion. 


4) Die Nutzung von 42 Stuck Kühen auf dem Vorwerk Karge fol im Termine 
den 7. April c. Nachmittags von 2 bis 4 Uhr vom 1. Juli c. ab auf ein oder 
auch drei Jahre an den Meiftbietenden verpachtet werden. Die Pachtbedingungen 
konnen zu jeder Zeit in dem hieſigen Amtslokale auf dem Schloffe eingeſehen werden. 
Amt Karge, den 21. Februar 1845. Der Adminiſtrator L. Müller. 
5) Bel F. A. Brockhaus in Leipzig erſcheint und iſt durch Gebrüder Scherk 
in Poſen zu bezlehen: Converſations⸗Lexikon. 9. Aufl. in 15 Bdn. oder 120 Hefter 
Preis pro Heft 5 Sgr. — Syſtematiſcher Bilderatlas zum Converſations⸗ Lexikon. 
Wollſtäͤndig in 500 Blatt in 420 Lieferungen, gr. 4. Preis pro Lief. 6 Sgr. 
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